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61. Veitshöchheimer Weinbautage/Fränkische Weinwirtschaftstage 

Bereit für die Zukunft? 

Der Fränkische Weinbau hat in den vergangenen 15 Jahren in puncto Qualität, 
Weintourismus und Positionierung im nationalen wie internationalen Markt eine 
beeindruckende und viel beachtete Entwicklung vollzogen. Mit Klimawandel, 
internationaler Konkurrenz oder einem globalen Weinmarkt stehen jedoch große 
Herausforderungen bevor. Doch was sind die richtigen Strategien? Die 61. 
Veitshöchheimer Weinbautage/Fränkischen Weinwirtschaftstage vom 29. bis 30. 
Januar 2019 versuchen Antworten zu geben aber auch die Diskussion anzustoßen. 

Work Local – Think Global 

Der „Wirtschaftsweise“ Prof. Dr. Bofinger beleuchtet am ersten Veranstaltungstag 
den Wandel der Weltwirtschaft und gibt dabei Einblicke in die einzelnen 
Spannungsfelder. Auch das romanische Herkunftssystem und die Übertragbarkeit 
auf Franken ist eine große Aufgabe, die in den nächsten Jahren bewältigt werden 
muss. Was es damit auf sich hat, welche Möglichkeiten und Herausforderungen die 
Weinwirtschaft bestehen muss, wird von den Vertretern des Deutschen und 
Fränkischen Weinbauverbandes erörtert. 

Herausforderungen angehen 

Klimawandel, Trockenstress und alternatives Beikrautmanagement sind nur einige 
der aktuellen Themen und Herausforderungen für den praktischen Weinbau. Diese 
werden als Schwerpunktthemen in einzelnen Fachvorträgen vorgestellt, die auch 
Einblicke in die praxisorientierte Forschungsarbeit des Institutes für Weinbau und 
Oenologie in Veitshöchheim gewähren. Können sich fränkische Weine mit der 
internationalen Kompetenz messen? Dieser Frage widmet sich der zweite Tag mit 
hochkarätig besetzten Referenten. 

Technik & Genuss erleben 

Eine internationale Weinverkostung mit einzigartigen Weinen, die man selten zu 
verkosten bekommt, bildet den sensorischen Abschluss der diesjährigen Fachtagung 
in Veitshöchheim. Während der Weinbautage findet eine Fachausstellung im Foyer 
sowie im Außenbereich der Mainfrankensäle statt, bei der sich die Besucher über 
Produkte und Angebote verschiedenster Hersteller und Lieferanten informieren 
können. 

Den detaillierten Tagungsablauf finden Sie im Programm anbei. Weitere 
Informationen zur Forschungsarbeit des Institutes für Weinbau und Oenologie an der 
LWG Veitshöchheim und zu dieser Veranstaltung sind auch unter 
www.lwg.bayern.de/weinbau abrufbar. 

mailto:marco.drechsel@lwg.bayern.de
http://www.lwg.bayern.de/weinbau
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61. Veitshöchheimer 

Weinbautage 
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Organisa on der Veranstaltung: 

  

 

  

 

 

 

 

 

  

 

  

 

  

  

Bayerische Landesanstalt für 

Weinbau und Gartenbau 

Ins"tut für Weinbau u. Oenologie 

Fränkischer 

Weinbauverband e. V. 

Verband Ehemaliger  

Veitshöchheimer e. V. 

 

Erzeugergemeinscha  

der Fränkischen Reben-

pflanzguterzeuger w. V. 

 

Weinbauring Franken e. V. 

 

 

Bezirk Unterfranken 

Allianz Bayern Innova"v 

Cluster Ernährung 

Die Veranstalter: 

Mitwirkende: Bayerische Landesanstalt für 

Weinbau und Gartenbau 

Ins"tut für Weinbau und Oenologie 

An der Steige 15 

97209 Veitshöchheim 

Telefon: 0931/9801-566 

Telefax: 0931/9801-550 

 

E-Mail:  iwo@lwg.bayern.de 

Internet: www.lwg.bayern.de 

1. Tag  15 Euro 

2. Tag  15 Euro 

 

Weinprobe 30 Euro 

2 Gläser   7 Euro 

Kosten: 

Ausstellungsbesich gung: 
 

Dienstag bis 17:00 Uhr 

Mi$woch bis 14:30 Uhr 

29. und 30. Januar 2019 
 

Mainfrankensäle Veitshöchheim 

 



Tagungsprogramm, 
Dienstag, 29. Januar 2019 

 

 8:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 

  Dr. Hermann Kolesch 

  Präsident LWG 

 

 

Konsor"um Franken g.U. 
360 Jahre Silvaner 

 9:00 Uhr Weltwirtscha# im Spannungsfeld 

  Prof. Dr. Peter Bofinger 

  Universität Würzburg, „Wirtscha"sweiser“ 

  Sachverständigenrat der Bundesregierung 

10:45 Uhr Die g.U. Franken und das Konsor"um Franken 

  Artur Steinmann 

  Präsident Fränkischer Weinbauverband e. V. 

12:00 — 14:00 Uhr Mi$agspause 

 Tagungsprogramm, 
 Dienstag, 29. Januar 2019 

 

14:00 Uhr Was macht der Klimawandel mit der Reben- 

  entwicklung? 

  Petra Hönig, LWG 

14:20 Uhr „Wurzelwachstum und Wurzelverteilung 

  der Rebe“ 

  Konsequenzen für die Bearbeitung 

  Artur Baumann 

  Weinbauring Franken e. V. 

14:40 Uhr „Geheimnisse des Alters: Von jungen und 

  alten Reben“ 

  Prof. Dr. Manfred Stoll 

  Hochschule Geisenheim University 

15:00 Uhr Wie kann die Reife bei Reben verzögert werden? 

  Dr. Daniel Heßdörfer, LWG 

16:00 Uhr Wundermi$el Biokohle? 

  Einfluss auf Wasserhaushalt und Nährstofffixierung 

  Prof. Dr. Claudia Kammann 

  Hochschule Geisenheim University 

16:20 Uhr Beikrautregulierung 

  Status und Ausblick: Alterna"ven zum 

  Herbizideinsatz 

  Chris#an Deppisch, LWG 

 

ca. 17:00 Uhr Veranstaltungsende 

 

 

Frankens Interna"onale Kompetenz: 
„Chardonnay, Weißburgunder, Sauvignon Blanc & Co.—

Türöffner für den Fränkischen Silvaner?“ 

 9:00 Uhr „Von den Besten lernen“—Österreichs Strategie! 
  Wilhelm Klinger 

  Weinmarke#ng Österreich 

 9:30 Uhr Interna$onale Kompetenz 1 

  Burgunder — S"le und Ausbau 

  Hermann Mengler, Bezirk Unterfranken 

10:00 Uhr Interna$onale Kompetenz 2 

  Sauvignon Blanc — S"le und Ausbau 

  Johannes Burkert, LWG 

14:00 —   Lehrweinprobe:  
16:30  Interna$onale Weinkompetenz 

  „Wie schmeckt die große Weinwelt?“ 
 

  Auch interessierte Weinfreunde sind zur Probe 
  herzlich eingeladen! Für die Weinprobe werden 
  zwei Gläser benö"gt. Diese können gerne mit- 

  gebracht werden! 

 8:45 Uhr Grußwort 

  Klara Zehnder 

  Fränkische Weinkönigin 

  

  Ausstellungsbesich"gung: 
 

  Dienstag bis  17:00 Uhr 

  Mi$woch bis 14:30 Uhr 

 

10:15 Uhr Das romanische Ursprungskonzept und seine 
  Übertragung auf Deutschland 

  Klaus Schneider 

  Präsident Deutscher Weinbauverband e. V. 

11:15 Uhr Dachmarke und g.U. Franken — Wie geht  
  das zusammen? 

  Hermann Schmi$ 

  Geschä"sführer 

  Fränkischer Weinbauverband e. V. 

11:00 Uhr Interna$onale Kompetenz 3 

  Top-Rotweine, Pinot & Cuvée 

  Bernhard Schandelmaier, DLR Rheinpfalz 

 

11:30 Uhr Interna$onale Kompetenz 4 

  Mit Silvaner — wie scha' man das? 

  Podiumsdiskussion 

  Moderiert von Jürgen Gläser: 

  Cordula Geier, Robert Haller, Gerald Baldauf 

  Harald Scholl, Vinum 

Aktuelle Themen und Herausforderungen 

Das Jahr 2018—Klimawandel—Ertrags- 

regulierung –Reife 

 9:45 — 10:15 Uhr Kaffeepause 

12:00 — 14:00 Uhr Mi$agspause 

15:30 — 16:00 Uhr Kaffeepause 

10:30 — 11.00 Uhr Kaffeepause 

  Tagungsprogramm, 
Mi$woch, 30. Januar 2019 


